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be held before the end of this year. Since it might be unduly optimistic to rely on 
the enlightened self-interest of bureaucrats to push for restructuring, it will very 
much depend on pressure from civil society groups from outside the system to 
bring about change. The wto clearly risks becoming sidelined if it is unable to 
address new issues and to increase its efficiency, fairness, and legitimacy.

Steffen Grammling, 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Geneva

BERND GREINER  /  CHRISTIAN TH. MÜLLER  /  DIERK WALTER (Hrsg.):
Krisen im Kalten Krieg 
(Studien zum Kalten Krieg, Bd. 2)
Hamburg 2008
Hamburger Edition, 547 S.

 Wen die Erinnerung an den Kalten Krieg noch heute frösteln lässt, der muss 
zu diesem Buch greifen. Denn hier findet er genügend Belege für seine dif-

fusen Empfindungen. Und wer wissen will, warum der Kalte Krieg immer wieder 
explosive Momente hervorbrachte, der ist mit diesem Sammelband ebenfalls auf 
der Höhe der Zeit.

Siebzehn Autoren schildern unter Hinzuziehung bisher unbekannter oder 
nicht zugänglicher Dokumente wichtige Krisen in Europa, dem Nahen Osten, in 
Afrika, der Karibik und in Ostasien. Sie erklären Entstehung, Ablauf und Folgen 
dieser Konflikte. Die Kriege in Korea, im Kongo und im Nahen Osten, die Krisen 
um Berlin, Kuba und Suez, die Aufstände in Osteuropa erhalten hier eine Akzent-
verschiebung oder gar Neubewertung. Allein diese Beiträge machen das Buch zu 
einer zeitgeschichtlichen Fundgrube und einem wahren Lesevergnügen. Was den 
Sammelband aber noch wertvoller macht, sind die Einsichten, Konsequenzen 
und Lehren für das heutige Handeln angesichts zahlreicher internationaler Kri-
sen. Die Aufsätze vereinen Ereignisgeschichte und systematische Einsichten in 
die Handlungszwänge krisengeplagter Entscheidungsträger. Die Vorbereitung 
und der Ablauf der Suez-Krise sind ein glänzendes Beispiel für zerstörerische 
Gruppendynamiken, bürokratischen Ehrgeiz und Misstrauen in Bündnissen und 
Koalitionen. Die selbstverschuldete Blind- und Taubheit der amerikanischen 
Nachrichtendienste während des Ungarnaufstands 1956 erinnern fatal an ähnliche 
Fehleinschätzungen während der jüngsten Konflikte. Vor allem die mangelnden 
Kenntnisse über tatsächliches sowjetisches Denken und Handeln sind verblüf-
fend und insofern aufschlussreich, weil man auch heute relativ wenig über die 
Absichten und das Denken neuer oder angeblicher Gegner zu wissen scheint. 
Zweifellos wissen wir seit der kritischen Friedensforschung, dass das atomare 
Wettrüsten gleichsam krankhafte Züge annehmen konnte und die Verantwort-
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lichen alles daransetzten, nukleare Kriegsführungsfähigkeit herzustellen. Doch 
wie nachhaltig diese Waffen das Denken der Verantwortlichen beeinflussen konn-
ten, wird jetzt angesichts der neuen Quellenlage endgültig erkennbar. Atomwaf-
fen erhöhen zweifellos in vielen Fällen die Risikobereitschaft der Verantwortli-
chen und können zu irrationalen und unberechenbaren Fehlern führen. Angesichts 
der mangelnden Abrüstungsbereitschaft der Atommächte und der zunehmenden 
Gefahr durch die Verbreitung von Massenvernichtungswaffen können diese Er-
kenntnisse nur eins bedeuten: Eine atomwaffenfreie Welt muss die Handlungsan-
leitung für eine realistische Politik bleiben.

Rolf Mützenich,
Berlin

Wie weiter mit dem Völkerrecht?

GERD HANKEL (Hrsg.):
Die Macht und das Recht. Beiträge zum Völkerrecht und 
Völkerstrafrecht am Beginn des 21. Jahrhunderts
Hamburg 2007
Hamburger Edition, 461 S.

 Angesichts der Tatsache, dass uns die modernen Medien nahezu jedes Massaker 
und jeden kriegerischen Konflikt in unsere Wohnzimmer übertragen, dass die 

Namen der Strippenzieher und Hintermänner von Kriegsverbrechen weitläufig 
bekannt sind, dass Menschenrechtsorganisationen immer öfter Völkerrechtsver-
gehen aufdecken und publik machen, rückt die Frage eines internationalen straf-
rechtlichen Umgangs mit schweren und schwersten Verbrechen immer stärker in 
den Mittelpunkt der öffentlichen Diskussion. Zuletzt sorgten der Haftbefehl des 
Internationalen Strafgerichtshofs in Den Haag gegen den sudanesischen Präsi-
denten Umar al-Baschir sowie die Festnahme und Überstellung des bosnischen 
Serbenführers Radovan Karadzic an das un-Kriegsverbrechertribunal für Aufse-
hen und ließen die Hoffnungen auf eine internationale Rechtsprechung wachsen. 
Zugleich wirken das ungestrafte kriegerische Treiben von Warlords, Milizen und 
terroristischen Organisationen einerseits sowie das folgenlose radikale Vorgehen 
privater Söldnertruppen andererseits wie ein Treppenwitz der internationalen 
Rechtsprechung, die ohne eigene Vollzugskräfte quasi machtlos zur tatenlosen 
Zeugenschaft grauenhafter Verbrechen und brutalen Handelns gezwungen ist.

Schwere und schwerste Verbrechen, ob von Einzelpersonen, Gruppen oder 
Staaten begangen, bleiben nicht mehr verborgen. Medien verbreiten sie inner-
halb von Minuten auf dem ganzen Globus und tragen sie in unser Leben. Die 
öffentlich-mediale Aufmerksamkeit macht das Wegschauen und Ignorieren un-
möglich. Auch Juristen, Politologen, Soziologen und Historiker beschäftigen 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (ECI-RGB.icc)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages false
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages false
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


